
Beschl.-Nr. 	 5 

STADT LANDSHUT 

Auszug 

aus der Sitzungs-Niederschrift 


des Bildungs- und Kultursenats vom 12.07.2012 

Betreff: 	 Gedenken an Franz Seift; 
Antrag von Stadtrat Hermann Metzger, Bündnis 90 I Die Grünen, vom 28.03.2012, 
Nr.928 

Referent: 	 Stadtdirektor Andreas Bohmeyer 

Von den 	 10 Mitgliedern waren 9 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

einstimmig 
beschlossen:

mit 9 gegen 0 Stimmen 

1. 	 Vom Bericht des Referenten wird Kenntnis genommen. 
2. 	 Eine Tafel zum Gedenken an Franz Seift wird in Absprache mit dem Baureferat und 

der Deutschen Rentenversicherung an dem Gebäude am alten Viehmarktplatz 
angebracht. 
Die Tafel soll folgenden Text enthalten: 

Zum Gedenken an Franz Seift 
geboren am 24. März 1899 

hingerichtet am 29. Apri/1945 

Franz Seift hatte am 28. April 1945 aufseinem Haus in Schweinbach zwei weiß-blaue 
Fahnen gehisst. Deshalb wurde er am 29. April 1945, zwei Tage vor dem Einmarsch der 
US-Truppen in Landshut, von einem SS-Kommando an dieser Stelle exekutiert 

Landshut, den 12.07.2012 

STADT LANDSHUT 

~1\ 
Hans Rampf 
Oberbürgermeister 


